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Jeden Tag
können Bestellungen auf unsere Zeitung „ Aus den Tannen"
gemacht werden . Bestellungen nehmen alle unsere Agenten,
alle Postboten und Postanstalten entgegen , sowie

die Expedition.

Amtliches.
Staatliche B e z i r k s r i n d v i e h s ch a u.
Aus Anlaß , der diese Woche beginnenden Far

renschau werden diejenigen Farven und Kühe be¬
sichtigt werden , die für eine Preisbewerbung bei
der staatlichen Bezirksrindviehschau in Betracht kom
men . Die betr . Tierbesitzer werden hieraus vom
Kgl . Oberamt mit dem Ansügen aufmerksam ge-
,nacht, daß eine besondere Aufforderung zur Vorfüh
rung der Tiere bei der Farrenschan nicht erfolgt
und diese nur diejenigen Tierbesitzer, die vom land
wirtschaftlichen Bezirksverein bestimmte Reiseent
schädigung erhalten , deren Tiere von der Bezirks-
Farrenschaubehörde besichtigt und für die Preisbe¬
werbung als geeignet befunden worden sind , ohne
daß sie mit einein Preis bedacht werden können.

Unterrichtskurs für F l eis ch b! es cha ne r in
Reutlingen.

Im Falle genügender Beteiligung wird in Reut¬
lingen ein Unterrichtskurs für Fleischbeschauer mit
Beginn an : 25 . April ds . Is . — nicht wie früher
bekannt gegeben am 1 . Mai abKhalten werden.
Die Anmeldungen sind bis spätestens 20 . Aprit an
den Unterrichtsleiter , Stadttierarzt Blümer in Reut
lingen , zu richten.

Zur Sicherung der G eb ä u d e b esitz e r
von dem ihnen aus der Unterlassung der Anmel
dnng von Neubauten , Bauverbessernngen ? c . zur Eia
schätznng bei der Gebändebrandversicherung etwa er.
wachsenden Schaden ergeht seitens des Kgl . Ober-
amls wieder folgende Bekanntmachung : 1 . Neu¬
bauten , Banveränderungen und Bauverbesseruagen
einschließlich neuer -Gebäiidezubehörden , welche noch
nicht zur Gebäudebrandversicherung eingeschätzt sind
und nicht den bloßen Ersatz abgebrannter , versich-
cherl gewesener Gebäude oder Gebäudebestandteile
bilden , werden im Fall einer Brandbeschädignng
nur dann als versichert behandelt , wenn sie vor¬
her von dem Gebäudebesitzer bei dem Ortsvvrsteher
entweder zur sofortigen auf Kosten des Eigentü¬
mers erfolgenden Einschätzung oder zur ordentlichen
ans Kosten ld er Gemeinde geschehenden Jahresschät¬
zung unterschriftlich angemeldet worden sind , ch
Durch eine bloße Vormerkung von amtswegen , so
weit eine solche überhaupt stattfindet , wird die er¬
forderliche Anmeldung durch den Gebändebesitzer
nicht ersetzt . 3 . Die Anmeldung kann während des
ganzen Jahres erfolgen . 4 . Ein Brandversicherungs
beitrag im Anmeldungsjahr ist nur dann und zwar
nachträglich zu entrichten , wenn eine Brandentschä
digung .gewährt werden muß.

Tages-Rundschau.
Abg . Scheidemaun

über seine Präsidcntschastcerletmisse.
Auf der Rückreise von Paris sprach in Solin¬

gen . in seinem Wahlkreis , Reichstagsabgeordneter
Scheidemann in einer Volksversammlung über die
Parteien im neuen Reichstag , über seine Wahl und
seine Erlebnisse als Präsident und über seinen Hi-
nanswnrf aus dem Präsidium . Er äußerte sich über
die Uneinigkeit in der nationalliberalen Partei , wo
das Intrigieren eine größere Rolle spiele als das
Politisieren . Scheidemann berichtete dann über die
Vorgänge bei der Präsidentenwahl und meinte , baß
nach der ersten Wahl , die Spahn zum Präsidenten
na chte , es für Herrn Spahn , der doch gern zum
Kaiser habe gehen wollen , eine recht kitzliche Sache

gewesen sei, neben Scheidemann zu sitzen . „Spahn
kannte mich besser als Ba ' sermann , oder er tat
wenigstens nicht so , wie Bassermann ; er wußte,
was er von mir hinsichtlich der nichtgeschäftsord-
nnngsmäßigen Pflichten zu erwarten hatte .

" lieber
die Frage , warum er nicht durch den Gang zum
Kaiser der Partei die Vertretung im Präsidium ge¬
sichert habe , sagte er : Er stehe durchaus nicht auf
den . .Standpunkte , daß die Erfüllung höfischer Pflich¬
ten unbedingt für einen Sozialdemokraten ver¬
boten sei . Mau wisse ja , daß es in den Einzel-
staaten auch sozialdemokratische Hofgänger gebe.
Handele es sich um eine Machtfrage , wäre irgend
ein Recht , ein Vorteil für die Partei dadurch- zu
erlangen , so würde auch er zum Kaiser gehen . Man
würde dann den Gang genau so auffassen , wie den
Treueid der Lau d t ags a b g cko r du e t e n auf
König und Verfassung .

' Man leiste diesen Eid,
weil inan dazu gezwungen werde , genau so , wie
der Zeugeneid am Gericht bestehe , und weil inan
ohne ihn nicht die Interessen des Volkes im Laad
tage vertreten könne . „Wenn wir Wert darauf re¬
gen , als Sprachrohr für Millionen Wähler zu w -' r
kcn . so werden wir nicht deshalb darauf verzichten,
weil gewisse Fv m e n zu erfülle n s f n d . lieber
solche Zwirnsäden würden wir nicht stotvern !"
Aber hier , bei dem Gange zum Kaiser, handele es
sich weder um eine Machtfrage , noch darum , daß
die Partei irgend welchen Nutzen von dem Gange
habe Nun habe man weiter gesagt, daß es im
Volke einen guten Eindruck machen werde, wenn
ein Vertreter der Partei zum Kaiser gehen würde,
deren Anhänger als vaterlandslose Gesellen bezeich¬
net. worden seien . Gewiß , er hätte ans diesen Er
Wägungen heraus vielleicht seine Anmeldung , beim
Kaiser machen können , wenn sich dann zwei gleich
berechtigte Männer geg-enüber gestanden hätten . Er
gehe aber nirgendwo hin , wenn er nicht von vorn
herein die Gewißheit habe , daß er empfangen werde,
empfangen werden müsse , auch nicht dorthin , wo
er keine unbedingte Redefreiheit habe , wo der ein?
altes sagen lönne und er dabei stehen und das Maul
halten müsse . Er sei überzeugt , daß neun Zehntel
der Sozialdemokraten so dächten und deshalb habe
er den beiden fortschrittlichen Präsidenten , als man
sich über Len Hofgang auAzesvrochen, erklärt : Tun
Sie Ihre » Gefühlen leinen Zwang an , ich gehe
nicht mit ! Wie hätte er auch dagestanden , wenn der
Kaiser seinen Empfang abgelehnt hätte ! Der Red¬
ner erkannte weiterhin an , daß die Fortschrittliche
Volkspartei sich besonders bei der Präsidentenwahl
als durchaus vertragstren und tapfer erwiesen habe.

Das Vordringen der Schlafkrankheit in Deutsch¬
ostafrika . - !

Aus Daressalam wird unterm 4 . März gemel
de : : Während man bisher die Schlafkrankheit nur
an den Ufern und in den Grenzländern des Tan
ganyika- und Biktoria -Nyanza - Sees kannte, sind in
neuester Zeit eine Reihe von Erkrankungen von Ein
geborenen an der Schlafkrankheit am oberen Ro-
vuma , dem Grenzflüsse Deutschvstafrikas gegen Mo
zambique , und zwar im Bereiche des deutschen Po¬
stens Sassawaru , festgestellt worden . Wie bestimmt
verlautet , handelt es sich zunächst um 15 Kranke.
Da mail über die Art der Entstehung dieses neuen
Krankheitsherdes noch in keiner Weise Klarheit er
halten hat , haben Absperrungsmaßregeln bis jetzt
noch nicht ergriffen werden können . Dagegen soll
zunächst in der Nähe des Bezirksamts Ssongea,
welches nicht allzuweit von dem Sassawara Distrikt
entfernt liegt , eine Kontrollstation eingerichtet wer¬
den , um jederzeit eine genaue Untersuchung der
infolge - Anwerbung als Plantagchiarbeiter in andere
Bezirke äbwandernden Eingeborene « : vornehmen zukönnen: Durch Vermittlung der örtlichen Verwal
tungsbehörden ist an die Plantagenleiter das Er¬
suchen gerichtet worden , dem Gesundheitszustände
der aus deni Süden her Kolonie stammenden Ar¬
beiter ganz besondere. Aufmerksamkeit znznwenden,
uni bei anftretenden Lähmungen , Anzeichen von Gei¬
steskrankheit n . a . , sofortiges ärztliches Einschrei
ten herbeiführen zu können.

LLNvesnÄchrichren.
HMensteig. S . April.

* Uebertragen wurde eine ständige Lehrstelle irk
Gailsbach , Bez . Gellmersbach .Weinsberg , dem
Hauptlehrer Holzwarth in Neunnifr a , Bez.
Psalzgrafenweiler,

* Ostern . Das liebliche Fest, auf das sich alt
und jung freute , liegt hinter uns . Es hat viel Freude
und Abwechslung und ein Ausruhen von ange¬
strengter Tätigkeit gebracht . Die Witterung war am
Ostersamstag noch eine recht zweifelhafte . Am Oster¬
sonntag hellte sich der Himmel ans und freundliche
Witterung ermöglichte den Aufenthalt im Freien,
begünstigte die mancherlei AnsfliM und Spazier -,
gänge . Ein prächtiMr Frühlingstag war der ge¬
strige Ostermontag ; Den ganzen Tag herrlicher Son¬
nenschein , ein Tag des Lichtes und der Freude , em
Tag des Ausatmens in frischer, gesunder Luft . Wer
ihn benützt hat und hinausgewandert ist , sich des
Frühlings Kind des Feiertags zu freue » , war hoch
befriedigt und beglückt . Mil neuer Freüdigkeit wen¬
det man sich wieder seinem Beruf zu , dankbar der
genossenen schönen Tage gedenkend.

* Konzert . Das am gestrigen Ostermontag von
der M us i ka l i s che n V er e i ni g u n g Stutt g a rt
anläßlich einer Konzertreise im Saale des Gast-
Hofs z . grünen Baum hier veranstaltete Konzert
bot einen schönen musikalischen Genuß , wie er hier
fetten zu verzeichnen ist . Die einzelnen Stücke des
auserlesenen Programms wurden von dem aus ca.
25 Personen bestehenden Orchester unter der ge
wandten Leitung des Dir . Burkhardt vorzüglich gege¬
ben . Die Stuttgarter Musikfreunde sind mit Lust
und Liebe bei ihrem Spiel , das haben sie mir ihren
Darbietungen gezeigt, die den ungeteilten Beifall der
zahlreichen Besucher des Konzerts gefunden gaben.
Wir sind der Musikalischen Vereinigung Stuttgart
dankbar für den uns gestern verschafften Genuß
und werden uns freuen , wenn sich diese Gesell¬
schaft kgielegentlich wieder bei uns eimindet.

* Ein Automobilunfall . Auf der Straße zwischen
Ettmannsmeiler und Heselbrvnn ereignete sich heute
morgen ein Automobilunfall , der noch gut abgelau-
sen ist . Freiherr von Gemmingen ans Stuttgart
passierte , von einem Jagdausenthalt in der Reh
mühle zurücktehrend, mit einem Antv die Straße.
Bei dem Versuch , das Auto ans dem ausgefahre-
nen Geleise zu bringen , wurde das Fahrzeug in
den Straßengraben geschleudert. Zum Glück ist bei¬
den Insassen , dem Freiherrn und seinem Chauffeur,
weiter nichts passiert . Das Auto liegt zur Stunde
noch an der Unfallstelle.

* Sirnmersfeld , 0 . Aprit . Heute früh brach im
„ Löwen " , bei einer dort wohnenden , alleinstehenden
Frau , Feuer aus . Durch das rasche Eingreifen wurde
die große Gefahr , in welcher das Gasthaus war,
beseitigt und der Brand gelöscht . Die Feuerwehr
war ansgerückt.

* Teinach , ! >. April . Am 2 . ds . fand eine Sit¬
zung des Gesan'. tverwaltnngsausschusses des
Gemeindeverbands Elektrizitätswerk für den Be
zirk Calw statt , bei welchem der Vorsitzende,
Stadtschultheiß Müller -Neubnlach über den Stand
der Ueberlandzentrale und Direktor Denzinger über
deren Betriebsergebnisse berichtete . Aus letzterem ist
namentlich hervorzuheben , daß der Zuwachs an An¬
schlüssen gegenüber den ersten Anmeldungen bis zu
,84 Prozent beträgt . Bei diesen günstigen Verhältnrs
sen ergab auch die Feststellung des Voranschlags
pro l ! ) 12 ein erfreuliches Bild , insofern als jetzt
schon hinreichend Mittel zu den von 1k) l5 ab nöti¬
gen Abschreibungen zurüchgestellt werden konnten
und außerdem das nötige Betriebskapital mit Mk.
30 000 aus den Ueberschüssen geschöpft werden kann.
Eni Antrag ans Einführung 16kerziger Metalls»
denlampen wurde abgelehnt . In den Verband auf
genommen wurden die Gemeinden Perouse , Hausen,
DA . Leonberg , Bernbach, Höfen. Letztere Gemeinde
trat unter dem . Vorbehalt des Rücktritts nach lO
Jahren bei . Es wurde eine Nachforderung für Aus
dehnung des Verbandes , Erstellung des Verwal
Lungsgebändes st . Magazin , Autobeschafsung :c . ein
gebracht und die Aufnahme eines Anlehens hiefür
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genehmigt . Nach den AkitteilnnZen von Ingenieur
Wahl ström ist die Banabrechnung zufrieden stellend:
es werden gegenüber dem Voranschlag , wesentliche
Ersparnisse gemacht . Den Hauptgegenstand der Ta
gesordnung bildete die Einbringung und Beratung
der neuen Strom liefern ng sbedingu ngen : der ieithc
rige Tarif setzte die Pauschale für landwirtschaft¬
liche Betriebe ohne Unterschied auf die Größe des
Besitztums nach Pferdestärken fest, was aber gleich-
von Anfang an Unzufriedenheit unter den Abneh
mern hervorrief . Der neue Tarif will nun den
Besitz stufenweise unter kleinerer Erhöhung der Pau
schale pro Hektar festlegen und dadurch dis Ungleich
Herten zu heben suchen : die Ansichten gingen viel
fach auseinander und wurde eine mildere Inan
svruchnahme der Grundbesitzer bis zu 6 Hektar ge
wünscht , und erst von da <rb sollen die Mehrbesit
zcnden kräftiger irr Anspruch genommen werden.
Mi ! großer Stimmenmehrheit wurde der vom Aus¬
schuß vorberatene Entwurf mit kleinen Aenderun
gen angenommen,

st Freudenstadt , 8 . April . Ein Meister und
drei Arbeiter waren in dem städtischen Steinbruch
dabei , ein großes Maschinengerüst , das eine Winde
zu tragen hatte , abzumontieren , als ein Teil des
Gerüst ? znsammenstürzte und alle vier unter sich
begrub . Drei blieben wie durch ein Wunder uu
verletzt , der vierte kam mit starken Quetschungen
davon , dürfte aber bald wieder hergestellt sein.

Neuenbürg , 6 . Avril . Das Schöffengericht
hat die Holzhauersehefrau Katharina Ginne in
Salmbach wegen Milchfälschnng zu einer Gelängsiis-
strase von 5 Tagen , Tragungfder Kosten und Ur . eils
Veröffentlichung verurteilt.

Herreuberg , 8 . April . Eine ganz besondere
Art von Milchverwässerung ist in einer Milchgenos
senschaft des Bezirks vorgekommen . Der Kühler war
defekt geworden , sodaß Wasser in die Milch lief,
und zwar , wie die Proben ergaben , etwa 10 Proz.
Der Borstand und zwei Molker der Genossenschaft
bemerkten zwar den Schaden , beeilten sich aber
nicht , ihn ^ beheben , svnderü ließen es ruhig
weiter in die Milch „ hineinregnen "

. Die Geschichte
mit dem einträglichen Kühlerdesekt kam aber an
den Tag und brachte dem Borstand und seinen
beiden Gehilfen Geldstrafen von 15 25 Mk . ein.

st Horb , 8 . Avril . Wie erinnerlich , sind am
25 . Februar in dem nahegelegenen hvhenzollernschen
Qrre Fischingen die Mitglieder der Müllersamilie
in der abgebrannten Bkühle ums Leben gekommen
bis auf zwei Söhne , die aber schwer verletzt mit
dem Leben davonkamen . Beide sind jetzt wieder-
hergestellt . Auch die Mühle wird bereits wieder aus
gebaut , aber nicht mehr init dem Wohnhaus ver¬
einigt , was die Ursache der furchtbaren Katastrophe
gebildet hatte . Die Uuglücksstätte wird immer noch
von vielen Fremden besichtigt . , .

* Ebingen , 5 . April . Heule vormittag verun
glückte ein ans Mössingen in der Steinlach gebür
tiger junger Mann namens Zimmermann auf be¬
dauerliche Weise . Er bestieg mit zwei anderen jun
gen Leuten einen hohen Felsen in der Nähe des
hiesigen „Schloßfelsenturms "

, links der Bitzer Steige,
im sog . „ LeizentälL " Als er sich zu weit vor
wagte , stürzte er ab und fiel auf einen tiefer ge¬
legenen Felsen in den Gipfel des Baumes . Er war
sofort tot . i

i l Balingen , 8 . April '
F alsche Pro p h c t e u.

Adventisten , Milleniumsleute und Baptisten sind

Veraltete Katarrhe
ansznrotte«

ist eine recht schwierige Sache. Jeder , der schon einmal mit
einem hartnäckigen Katarrh zu kämpfen hatte, kann davon ein
Lied singen . Mit den gewöhnlichen Housmirtelchen , wie
Hustenbonbons und Pastillen, ist da nicht viel anzufangen.
Bei einem einfachen kleinen Eikältungshusten, der sowieso
schon nach einigen Tagen von selbst zu verschwinden pflegt,
mögen derartige harmlose Mittel ja ganz gut sein . Aber
die Beseitigung eines chronisch gewordenen alten, immer
wiederkehrenden Hustens, der bei dazu Disponierten gar oft
den Keim der Lungenschwindsucht in sich trägt , erfordert
eine ganz andere Aufmerksamkeit und muß mit wesentlich
anderen Mitteln behandelt werden , die den Feind sozusagen
im Innern seines Lagers aufsuchen und ihn dann » von
innen heraus" vertreiben.

Als eines der besten Mittel zur Beseitigung derartig
chronisch gewordener Katarrhe mit ihren Folgezuständen:
alter Husten, Verschleimung , Asthma, Bronchialkatarrh,
Lnngenspitzenkatarrhusw. galt den berühmten Aerzten des
Altertums und gilt noch heute im ganzen Orient der soge¬
nannte Arabische oder Utu-Balsam, der naturreine Harzsaft
eines in den Küstenländern des Roten Meeres wachsenden
Balsambaumes . Ticür Arabische Balsam war bis zur Ent¬
deckung Amcrckas die einzige Troge , der man den Namen
» Balsam' gab , und cs beziehen sicb daher alle älteren
Literaturstellen in wissenschaftlichen medizinischen Werken , in
denen von „Balsam " die Rede ist, ebenso wie die zahlreichen
Hinweise der Bibel auf den Heilwert des „ Balsams "

, nur
auk ihn . Schon das Wort , Bcl >am " zeigt uns die Wert¬
schätzung, in der das Mittel bei den Alten stand : das Wort
» Balsam " stammt aus dem Alt Hebräischen und heißt soviel

j hier am Werke , die durch die zahlreichen Erdstöße
erregte Bevölkerung für ihre Zwecke einznsang,en.
Der Bezirk wird mik Trakkäklein der zweifelhafte¬
sten Sorte geradezu überschwemmt , die den Leuten
allerhand Weisheiten ans der Bibel vermachen und
obendrein ein schönes Stück Geld kosten . Die Fol¬
gen sind nichts als Verwirrung und Beunruhigung.
Der Baptist Vogt aus Altona hak es am schlimmsten
getrieben , indem er ans den 2l . März einen klei
neu Weltuntergang prophezeite . Er kam, obgleich
unsere alte Mutter Erde heute noch steht , mit 20
Mark Geldstrafe für seinen Unfug viel zu billig
davon . Es wird Zeit , daß inan den falschen Pro¬
pheten , die immer noch in dem Bezirk unter der
gut evangelischen Bevölkerung ihr Wesen treiben,
endlich „ Füße macht,. "

js Urach , 8 . April . Durch ein gefälschtes Tele
gramm ans London mit der Unterschrift des eige¬
nen Sohnes eines Wirtes aus dem Bezirk sind die¬
sem einige Hundert Mark entlockt worden . Es be¬
steht wenig Aussicht , der Schwindler habhaft zu
werden , die offenbar mit den Verhältnisse » des
Sohnes vertraut waren.

st Lconkcrg , 8 . April . In der Nacht zum Oster¬
sonntag , kurz »ach 3 Uhr , wurden die Bewohner von
Wimsheim durch Fenerlärnr ausgeschreckt . Das
große , von drei Familien bewohnte Hans des Gott-
lieb Klingel brannte lichterloh . Ein Mieter , der
alleinstehende 73jährige A . Klingel , weilte bei sei¬
ner auswärts verheirateten Tochter . Er ist nicht
versichert . Nur ein Teil seiner Habe konnte ge¬
rettet werden . Die beiden anderen Familien sind
nur ungenügend versichert . Der Wasserleitung ist
es zu danken , daß die umliegenden Scheunen nicht
auch dem verheerenden Element zum Opfer neken.
Mit Tagesanbruch war die Gefahr beseitigt . Das
einst so stattliche Gebäude war nur noch ein rei¬
chender Trümmerhaufen !. ,

>! Stuttgart , 6 . April . Professor Dr . Hof¬
meister , der bekannte Operateur des Ludwigsspitals
und des Karl -Olga -Krankenhauses hat sich in die¬
sen Tagen in letzterer Klinik einer Galleasteinope
ration unterziehen müssen , die der dortige Oberarzt
Dr . Magenan vornahm . Die Operation ist , wie wir
hören , gut verlaufen und das Befinden dies be
liebten Operateurs befriedigend.

st Stuttgart , 8 . April . ( Innere Mission.
Im Anschluß v« n das Jahr es fest der Evangelischen
Gesellschaft findet am 9 . und 10 . Juni hier die
Jahresversammlung der Süddeutschen Konferenz für
Innere Mission statt . Die Verden Hanptvorlräge
sind für Montag den IO . Juni vorgesehen . Dr.
Schwairdner Lndwigsbiirg wird über „ die Stellung!
der inneren Mission zu den Bestimmungen des Bor¬
en twnrss des Strafgesetzbuchs , über Jugendstras-
recht , Alkohol und Sittlichkeit - delikte " sprechen . Am
Nachmittag folgt ein Vortrag , von Professor Dü
Schölt -Friedberg über „ Bolksapologejische Aufga¬
ben der Gegenwart, " !

st LudwigvLurg , 6 . Avril . Der Kapellmeister
des Feldartillerieregiments No . 29 , Musikdirektor
Panileon , hat anläßlich seines 25sährigen Dienst-
snliläums als Stabstrompeter das Verdienstkreuz
erhallen . Da ? Offizierskorps des Regiments ehrte
ihn durch ein Geschenk.

st Asprrg , 6 . April . Ans der Fahrt zwischen
hier und Bietigheim gelangt es einer Kuh , aus dem
fahrenden Zug sich durch die halbgeöffnete Türe

wie „König der Oele"
. Erst später kamen aus dem neu-

entdeckten Amerika weitere Balsame, wie der Psrubalsam,
der Tolubalsam usw . , nach Europa , und noch später belegte
man sogar eine Anzahl künstlicher, balsamähnlicher Erzeug
niste mit diesem Namen, der aber eigenllich nur dem Arabischen
Balsam zusieht.

Daß sich dieser cchte , Arabische Balsam bisher noch
nicht in unserem Heilschatz eingebürgert hat , lag an seiner
großen Seltenheit und dem dadurch hevcrgerufenen , ganz
ungeheuer hohen Preise, der Jahrhunderte hindurch den
Preis des ungemünzten Goldes um das Doppelte überstieg.
Tie Schwierigkeiten , die seiner Beschaffung im Wege standen,
gelten indessen heute als behoben , und heute kann das von
den alten Aerzten so sehr empfohlene Mittel schon zu einem
Preise in den Handel gebracht werden , der seine Anwendung
auch Minderbemittelten ermöglicht.

Seitdem wir den Arabischen Balsam in den Handel
gebracht haben , hatten zahlreiche Patienten Gelegenheit , den¬
selben zu versuchen, und es berichten heute schonHunderte
von Briefen usw . , die ganz unverlangt bei uns eingelaufen -
sind, von den gehabten guten Erfolgen . Die Wirkungen
des Arabischen — oder Uiu -Balsams , von dem wenige
Tropfen pro Tag genügen , sind in kurzem folgende : Der
Balsam macht den Auswurf flüssig und vermindert ihn . In¬
folgedessen hört schon nach verhältnismäßig kurzer Zeit der
Hustenreiz und damit auch der Husten auf. Infolge der
Entfernung der in dem Auswurf enthaltenen Zerfallprodukte
tritt da, wo Fieber vorhanden war, eine Abnahme des
Fiebers ein . Aus demselben Grunde vermindern sich auch
die Nachtschweiße, die mit der Zeit ganz aufhören. Ein
gesunder Nachtschlaf und damit eine Besserung des Allgemein¬
befindens pflegen einzutreten . Außerdem wirkt der Utu-
Balsam magenstärkend und bedingt dadurch eine größere

eines Viehwagens zu zwingen und hinauszusprin-
gen . Merkwürdiger Weise blieb das Vieh unverletzt
machte nun aber die Bahnstrecke unsicher , bis sie
mit vieler Mühe eingefangen und in Sicherheit
gekracht werden konnte.

st Murrtzardt , 6 . April . Gestern nachmittag 5
Uhr wollte auf der hiesigen Station die 16jährige
Marie Maier aus Rosstaig beim Spiegelberg , in
den Zug nach Sulzbach einsteigen , bevor er hielt.
Sic wurde unter die Räder gerissen und erlitt so
schwere Verletzungen , daß sie nach kurzer Zeit
tor war.

st Göppingen, 8 . April . Malermeister Karl
Schindler senior wachte am Vormittag des Oster¬
sonntags mit dem Albverein einen Ausflug ins
Remstal Eine halbe Stunde von Reichenbach an
der Fils entfernt erlitt er einen Herzschlag, dem
er sofort erlag . Der Verstorbene , der ein Alter
von 64 Jahren erreichte , begleitete viele Ehrenämter.
Unter anderem war er Mitglied der Ersten Kam¬
mer sind Vorstand des Verbandes würlt . Gewerbe
vereine . Dem hiesigen Gemeinöerat gehörte er seit
1906 ununterbrochen an , war Mitglied verschiedener
gemeinderät licher Abteilungen und Kommissionen.
Auch war er Vorstand des hiesigen Gewerbever¬
eines , Ausschnßmitgtied der Deutschen Partei und
dergleichen mehr . . ,

! ! Kirchheim « . T ., 6 . April . Gegen einen hie¬
sigen Weinhändler ist ein Verfahren lv-egen Wein-
sälschung dnrchgeführk worden , das in Ulm beim
Landgericht zu seiner Verurteilung und Beschlag¬
nahme von 51 Eimern Wein führte , die von einer
auswärligen Eifigfabrik auMkanst wur -den und be-
rrits zum Versand an diese gelangt sind.

* Mueberg, 6 . Avril . Im nahen Unteraichen
stürzie der 16 Jahre alte Gottlob Rath oon der
Scheuer so unglücklich ab , daß er wenige Minuten
daraus starb.

st Buchau , 6 . April . In der Süddeutschen Tri¬
kotweberei sollen nun die Weber vorläufig noch 14
Tage , die Näherinnen noch vier Wochen beschäftigt
werden . Sollten sich die Bemühungen , die Ansrecht-
erhaltnng des Betriebes ans weitere Zeit hinaus zu
sichern , nicht verwirklichen lassen , io muß es zur
vollständigen Betriebseinstellung kommen , wodurch
viele Familien , die jetzt in der Fabrik Arbeit und
Verdienst finden , hart getroffen werden.

st Blaubeuren , 6 . Avril . Der stellvertretende
Bahnwärter Renz wurde gestern zwischen Herrlin¬
gen und Arnegg auf einem Kontrollgang von einem
Zug erfaßt und so schwer verletzt , daß er bereits
sterbend ins Bezirkskrankenhaus gebracht wurde und
bald darauf verschied . Als Ursache des Unglücks -
falls wird das stürmische Wetter angenommen.

st Mberach , 8 . April . Ein aus Frankfurt käm¬
mender Luftballon mußte bei Kirchberg im Walde
landen , die Jnsas ' en waren genötigt , 4 5 Meter
hoch an den Stämmen herabznklettern . Zur Frei¬
machung der Ballonhülle mußten 25 Stämmchen
des etwa 30jährigen Waldbestandes gefällt werden.
Sonst ist aber die Landung gut abgelaufen.

st FriedrichFhafen , 8 . April . Während der Som-
mersahrplanperiode der Dampsschisfahrt aus dem
Bodensee wird künftig aus den wnrttembergischen
Damvfbooten je ein zweiter Schlsfahrtskarkenschal-ter ausgestellt sein und der Verkauf durch Eisen¬
bahnbeamte bLsorglt Werders. Auch wird über die Sai¬
son des Fremoenvcrkehrs jedes einzelne württem-

Nahrungszufuhr .
'und hierdurch wieder eine Geivichtszunahme.

Der Patient bekommt durch das Verschwinden der katarrhali¬
schen Erscheinungen und durch die Besserung seines Allgemein¬
befindens wieder neuen Lebensmut und größere Lust und
Ausdauer zur Arbeit.

Wer auch noch so viel andere Mittel ohne Erfolg be¬
reits benutzt hat, der möge trotzdem in seinem eigenen
Interesse einmal einen kleinen Versuch mit Utu- Balsam
machen . Er wird diesen Versuch so leicht nicht bereuen.
Wir versenden kostenlos und franko eine Probe des Balsams
an jeden , der uns den hier angehängten Bestellzettel ausge¬
füllt einsendet und ihm 20 Pfg . für Porto rc . beifügt.

Den Herren Aerzten stellen wir zu Versuchszwecken ein
größeres Quantum des Balsams kostenfrei zur Verfügung.

Morgenländische Drogeu -Jurport-Gesellschaft
Berlin W . IS.

Senden Sie mir eine Probe Utu-Balsam kosten¬
los und portofrei zu.

Name : .

Beruf oder Stand : .

Ort : .

Nähere Adresse:



belgische Dampsboot je einen Gepäckwagen bekom¬
men . Da außer den einzelnen Sonderschiffen auch
die Knrsschifse über die Sommer - und Reisezeit oft
derart mit Passagieren überfüllt sind , daß letztere
nur mit Mühe und nach langem und verdrießlichem
Warten ihre Schiffskarten bekommen könüen , so
wird diese zweckmäßige Aenderung allgemein mit
Dank begrüßt werden . Ebenso wird die Gepäckab¬
fertigung und die Fahrkarten ko ntro lle erleichtert.

Aus dem Reiche.
st Leipzig , 6 . April . Dem Direktor der chirur¬

gischen .Klinik , Geheimrat Dr . Pahr , gelang es , ein
blödsinniges Kind dadurch zu heilen , daß er ein von
einen, Kinde einer gesunden Mutter stammendes
Stück Schilddrüse in die blutreichen Gefäße der
Nieren verpflanzte.

>! Barel , 8 . April . Die Fortschritt ! . Volks
Partei hat heute Dr . Wremer als Nachfolger Albert
Trägers im 2 . olden bürg ischen Wahlkreis als Kan¬
didaten aufgestellt,.

Hochwasser in Deutsch - Südwestasrika.
Aut den verschiedensten Teilen des Landes lau¬

sen Nachrichten über das Uebermaß von Niederschlä¬
gen ein , welche in der diesjährigen Regenzeit in
Dentsch -Südwestafrika niedergehen . In ! Windhuk reg¬
ne ! es ununterbrochen in Strömen . So wohltuend
der Regen dem Lande auch ist , so sind doch seine
Begleiterscheinungen recht wenig erwünscht . Krank¬
heiten älter Art , namentlich Ruhr uud Rheumatis¬
mus , sind stark verbreitet . Auch die Pferdesterbe,
die in der Trockenheit ganz nachgelassen hatte , ist
wieder ausgetreten . Pferde und Maultiere können
nur dadurch gerettet werden , daß sie ans hochge¬
legene sterbefreie Plätze gebracht werden.

st London , 6 . Avril . Die Konferenz des Grn-
bcnarbeiter -Berbandes nahm die Empfehlung des
Exekutivkomitees , die Arbeit Montag oder Dienstag
wicderaufzunehmen , an.

st Mexiko , 6 . April . Die Aufständischen nah¬
men die Stadt Hidalgo del Parral wieder ein.

st Washington , 6 . April . Infolge der Ueber-
scbwemmungen im 'Gebiet des Mississippi sind , wie
von dort berichtet wird , 40 000 Menschen obdachlos.

1s Port Said , 8 . April . Ein italienisches Kriegs¬
schiss hat einen britischen Dampfer .aufgebracht , der
Kricgskontrebande mit sich führte . Der Dampfer
wird nach Tobrnk gebracht werden.

Der Reichskanzler auf Korfu,
* Achilleio » , 6 . April . Der Kaiser begab sich

heute nachmittag an Bord der Hohenzollern , um das
Einlaufen der „ Kolberg " abznwarten , mit welcher
der Reichskanzler um 6 Uhr eintraf . Der Kai¬
ser hat den Reichskanzler eingeladen , mit ihm die
Osterfeiertage im Achilleion , das dieser noch nicht
kennt , zu verleben , Kaiser Wilhelm empfing den
Reichskanzler auf der Hohenzollern , begab sich dann
mit ihm im Automobil nach dem Achilleion , in
der Stadt überall herzlichst begrüßt . Der Reichskanz¬
ler wohnt ans dem Achilleion.

st Korfu , 8 . April . Militäroberpfarrer Goens
hielt heute vormittag auf der Hohenzollern einen
Gottesdienst ab . Biele Deutsche nahmen daran teil.

Vermischtes . - st
Z Das Todesurteil gegen Jesu . Italienischen

Blättern zufolge findet sich in einer alten Ka¬
pelle in Caserta bei Neapel eine Steinplatte , de¬
ren in hebräischer Sprache und in althebräischen
Schriftzeichen verfaßte Inschrift für das gegen Je
sns gefällte Todesurteil ausgegjeben wird . Wörtlich
übersetzt lautet der Text etwa folgendermaßen : „Hier
ist das Urteil , welches der Landpsleger von Gali¬
läa , Pontius Pilatus , gegen Jesum von Nazareth
erlassen hat , daß er des Todes am Kreuze sterben
soll : Im 17 . Jahre der Regierung des Kaisers
Liberins am 25 . Tage des Monats März , als Ana-
nias und Kaiphas Hohepriester des Herrn waren,
verurteilte der Landpfleger Pontius Pilatus Je¬
sum dazu , zwischen zwei Verbrechern den Kreuzes¬
tod zu erleiden . Aus den Zeugenaussagen , die ge¬
prüft und als wahr befunden worden sind , ist der
Beweis geliefert worden , daß Jesus ein Verführer
des Volkes , ein Aufrührer und ein Verächter des
Gesetzes ist : er hat sich selbst als Sohn des le¬
bendigen Gottes und als König des Reiches Israel
bezeichnet , und ist feierlich in den Tempel einge¬
zogen , sv!om Volke mit Palmenzweigen nnd Jubel¬
geschrei begrüßt . Pontius Pilatus befiehlt daher
dem Centstrio Quirilins Cornelius , Jesum zur Richt¬
stätte zu führen , und er verbietet jedermann , ihn zu
befreien oder seinen Tod zu verhindern . Als Zeu¬
gen , die dieses Urteil unterzeichnet haben , werden
genannt : Daniel Rcbani , Pharisäer , Johannes Zacci
batet , Schriftgelehrter , Raphael Robani , Schrift
gelehrter , Caper , Schriftgelehrter .

" Außerdem war
in dem Urteil noch bestimmt , daß Jesus durch das
Tor Särena zum Tode geführt werden sollte . Wie
eine Bemerkung besagt , ist dieses Urteil jedem der
zwölf Stämme Israels auf besonderer Steinplatte
milgeteilt worden , doch hat sich bis jetzt keine die¬
ser Platten gesunden , mit Ausnahme jener , die in
Caserta aufbewahrt wird . /

§ Peterl über die Erbsünde . Im „Heimgarten"
erzählt Peter Rosegger folgende kleine Kinder
Schnurre : Wenn der Peterl , mein sechsjähriger En¬
kel , sticht just auf Bäumen , Hausdächern und Dchisss-
takeln klettert , hat er manchmal seine beschauliche
Stunde . Da bespricht mit ihm einmal sein klei¬
nes Schwestxrl die Erbsünde, von der sie in
der Schule lernen mußten . Das Dirndel ist sehr
aufgeregt über die Geschichte, mit der der Adam und
Eva einen so großen Schaden getan haben . Der
Peterl ist nachdenklich und antwortet endlich recht
gelassen : „ Die Kinder von Adam und Eva werden
sich wohl geärgert haben über die. Erbsünde . W i r
sind sie schon gewohnt .

" (
8 Es gibt ein ausgezeichnetes Mittel , geschnittene

Blumen lange frisch zu erhalten. Im Gegensatz zu
dem bekannten Hausmittel , das einen leichten Zu¬
satz von Salz in das Wasser empfiehlt , soll das
wirksamste und am besten geeignete Mittel der Zu¬
satz von Zucker sein . In Zuckerwasser kann man
die Lebensdauer der Blumen verdoppeln , ja so¬
gar verdreifachen . Der Zuckerzusatz muß jedoch , um
voll zu wirken , der Pflanze angepaßt sein . Bei Ro¬
sen ist z . B . ein Zuckerzusatz von 7 - 10 Prozent am
wirksamsten , Goldlack fordert 14 Prozent , Chrysanthe¬
men aber sogar 45 — 47 Prozent , bei Nelken muß der
Zuckergehalt 40 - 1. 5 Prozent betragen . Es zeigt sich
dann auch , daß die Knospen der in Zuckerwasser be¬
wahrten Blumen sich schneller entfalten , als die.
in gewöhnlichem Wasser stehenden . Zugleich aber

wächst auch die Größe der aufspringenden Blüten.
Für gewisse Blumen eignet sich jedoch der Znk-
kerzusatz nicht . Zn ihnen gehören der Flieder , Pelar¬
gonien und Lilien , die sich im gewöhnlichen Was
ser am bestell erhalten.

Kandel m» Verkehr.
1s Stuttgart , 6 . April . (Schlachtviehmarkt .) Zugetriebe,

18 Großvieh, 76 Kälber, 132 Schweine.
Erlös aus hg Kilo Schlachtgewicht : Ochsen 1 . Qua : ,

s.) ausgemäftete von — bis — Psg . , 3 . Qual , d) fleischige
und ältere von — bis — Psg . ; Bullen (Farren ) 1 . Qrral.
a) vollfleischige, von — bis — Psg ., 3. Qualität d) ältere
und weniger fleischige von — bis — Psg ., Stiere und
Jungrinderl. Qual , a) ausgemästete von — bis — Ps .,
3 . Qualität ; d) fleischige von — bis — Pfg ., 3 . Qualität
o) geringere von — bis — Psg . ; Kühe 1 . Qual . ») junge
gemästete von — bis — Pfg ., 2 . Qualität b) älter«
gemästete von — bis — Pfg ., 3 . Qualität v) geringere
von — bis — Pfg ., Kälber: 1 . Qualität ») beste Saug¬
kälber von 120 bis 124 Pfg . 3 . Qualität b) gute Saug¬
kälber von 115 bis 119 Pfg . 3 . Qalität o) geringere Saug¬
kälber von — bis — Psg ., Schweine 1 . Qual . ») jung«
fleischige 78 bis 79 Psg ., 3 . Qualität b) jüngere fette vcn
— bis — Pfg ., 3 . Qualität o) geringere von — bis — Psg.

Voraussichtliches Wetter
am Mittwoch den 10 . April : Wolkig , vereinzelte Nieder¬
schläge, rauh.

Verantwortlicher Redakteur : L. Lauk , Mtenstetg.
Druck und Verlag der W. SUekerschen Buchdruckerei in Altevstrigi
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ist billig , ksqusm , sparssm,

Konfirmanden-Liste.
Am kommenden Sonntag , den 14 . April , werden in der evang.

Kirche in Altensteig 27 Knaben und 22 Mädchen konfirmiert:
Knaben:

Jmman . Gottlob Merkte
Otto Dittus,
Emil Jakob Roh,
Hermann With . Böhmler
Rudolf Frick
Eugen Rudolf Maier
Richard Gottfried Lutz
Matthäus , gen . Wilh . Maier
Ernst Friedrich Wochelo
Daniel Friedrich Nolz
Julius Friedrich Kübler
Karl Friedrich Wallraff
Karl Wilhelm Beeri
Friedrich Ehnis
Georg Friedrich Gutekunst
Wilhelm Köhler
Johann Georg Volle
Jakob Friedrich Lehmann
Jakob Harr
Wilhelm Eppler
Wilhelm Armbruster
Karl Ehr . Luz
Christian Luz
Albert Georg Wieland
Karl Heinr . Kachele

Christian Friedrich Luz
Wilhelm Adolf Luz

Mädchen
Marie Martha Henßler
Lina Hammer
Paula Rosalie Nieder
Christine Hammer
Pauline Günther
Marie Friedrike Hartmann
Karoline Brenner
Martha Klein
Rosine Christiane Luz
Anne Berta Wurster
Elisabeth Schmettert
Frida Braun
Friedrike Mohrhardt
Amalie Luise Schilling
Sofie Luise Müller
Anna Maria Bolz
Rosa Günthner
Berta Burkhardt
Gertrud Fegert
Anna Barbara Theurer
Wilhelmine Berta Seeger
Luise Steeb

Konfirmanden der Methodiftengemeinde:
Wilhelm Kaltenbach Gottlob Lutz Hermann Schmid.

K . Forstamt Aliensteig.

Uadrlstammholz
im schriftlichen Aufsireich.

Aus Staatswald Neubann,
Schornzhardt, Eichhalde und Glas¬
hardt , sowie Scheidholz sämtlicher
Hüten:

Langholz : 2029 Stück mit Fm:
1397 I . , 921 I - . , 555 II ! . , 2l7
IV . , 167 V . , 48 VI . Kl.
Abschnitte : 99 Stück mit 103
Fm . t .—III . Kl.
Die bedingungslosenAngebote auf

die einzelnen Lose in Ganzen und
Zehntelsprozenten der Taxpreise
wollen verschlossen und mit der Auf¬
schrift . Gebot auf Stammholz"
spätestens bis

Freitag , den IS. Aprild . 3.
vorm , stsll Uhr

aus dem Dienstzimmer des Forstamts
eingereicht werden . Die Gebots¬
eröffnung findet um 11 Uhr im
. Grünen Baum " in Altensteig statt.

Losverzeichnisse unentgeltlich vom
Forstautt.

Altensteig.

Schüleraufnahme
in die Volksschule.

Die Kinder vom Jahrgang 1S0S , die bis jetzt die Volksschule
nicht besuchen sowie die Kinder , die vom 1. Jan . bis 80 . April 1SOO
geboren sind, find schulpflichtig . Es können aber auch Kinder ans
dem Jahrgang 1800 die vom I . Mai bis 80 . September 1800
geboren sind , Aufnahme finden.

Ich ersuche die Eltern , Pflegeeltern u . s. w . die aufzunehmenden
Schüler bis längstens 18 . April schriftlich oder mündlich bei mir
a nzumelden.

Dev
Oberlehrer Göhring.

Breisgauer Mostansatz
: : Vortrefflicher Ersatz für Obstwein ::

Man verlange ausdrücklich
nebenstehende Schutzmarke

Während der Obstmostberettung ist Breis¬
gauer Mostansatz zur Vermengung mit Nittur¬

most sehr geeignet.
Alleinige Fabrikanten:

» obr. « oller Nachflg., Keoiburg i .B.
Verkaufsstelle:

C. W . Lutz Nachfolger , Altensteig.



Statt Karten.
Egenhausen.

Hochzeits-Einladung. «
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns,

Verwandte, Freunde und Bekannte auf
Donnerstag , den LI . April ds . Js.

in unser Gasthaus zur „Krone" in Egenhausen
freundlichst cinzuladen.

Mdrich Seeg«
Kronenwirt

^ Sohn des -
j
- LöwenmirtsSeeger

in Berneck.

Katharine MUe
Tochter des

!- Ochsenwirts Gänßle
in Egenhausen.

Kirchgang n« /sLL Uhr.

Flacht-Morgental.

' Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns ,
^

>Verwandte, Freunde und Bekannte auf !
Donnerstag , den II . April ds . Js.

in das Gasthaus z. „Lonne " in Göttelfingen
freundlichst einzuladen.

SW Kam , Mi»
Sohn des

Andreas Knapp, Löwenwirts
in Flacht.

Lina Gerlach Z
Tochter des D

Johannes Gerlach , Müllers H
in Morgental . M

Kirchgang «m I Uhr in Göttelfingen.
Wir bitte», dies statt jeder besonderen
Einladung entgegennehmen z« wollen.

Ki Uan -BetöaMea ! 8
Nie rostend ! Feuersicher ! Nie saulend!

Kvkgn ^ Neionpfosten
find rrirr >evsä »rsli ^h!

bllden bewährten Ersatz für Pfosten aus Holz u. Eisen.
Jeder der einen Zaun errichten will, oder für andere
Zwecke Pfosten oder Pfähle gebraucht, verlange zuerst
Offerte und Prospekte über Orkan-Betonpsosten von
G. Echneider, Bm>m°t.-G-MftAttenfteig

Postscheckkonto 3986 :: Telephon Nr. 9.

Sägmehl
zu Streuzwecken liefern waggonweise billigst

Kehfnest L Comp.
Oä - err »e * r , Hs - e « «r . Oirz.

bleckten
«Lasencke «ock tn-eLene Sckupprntteekt»Ltrraw», aller IMostsns Pü6s

LesunckLchkn, VeLnxeTcdvLrr, äckerl/eine, bck«,
»Ne Vvucken »irttt ott ;

ver digbe «- vepxebii
'cd koMe

WGetU rv merckan . ««cLe vocst eirrev«1t cker da,«»,» demLdrt«»
^ ino Ssidv

I»>t von »ckZckl. SertruSteii . tt .I,u. LM.sl -nstrcfireiden xekrn tSxfick sin
M«r eetu in Otl ^inLlp̂ itBNL v«n8». Silken » Oo ..?Li«̂ turnxen mau rurüci»." Lu k«t>«u i» ck«»

Altensteig.
Einen neuen leichten

UW Sllü ISilDW
verkauft

Chr . Bühler , Schmied.
Verlobte.

Karoline Vögele mit Friedrich Fahr-
ner von Freudenstadt.

Marie Heinold von Greglingen mit
Viktor Bauer von Baiersbronn.

Emma Schund von Freudenstadt mit
Wilhelm Reich , Kaufmann von
Ulm a . D.

K. Forstamt Dornstetten.

Uadelstamnchol;-
Uerkanf.

Am Dienstag , den 2 » . April
Nachmittags 3 Uhr in der Bahnhof¬
restauration Dornstetten aus Staats¬
wald Döbele Abt . Kohläcker, Hintr.
Steinbuckel : Längenhardt Abt.
Ebene Aecker , Kraienknie , Sauwasen;
Sattelacker Abt . Schelmenhecke:
Psahlberg Abt . Ascher , Schenk¬
bachteich ; sowie Scheidholz vom
ganzen Bezirk:

Langholz : Normal 1138 St
mit Fm . 438 I . , 5400 II . , 297
III . , 101 IV . , 50 V . , 13 VI . Kl.
Ausschussr 424 St . mit Fm.
160 l . , 110 II . . 7011 ! . , 40 LV . ,
28 V . , 7 VI . Kl.
Sägholz : Normal 61 St . mit
Fm . 27 I. , 22 II . , 3 ! ! ! . Kl . Ans-
schnfi 143 St . mit Fm. : 52 I .,
39 li . , 7 III . Kl.
Losverzeichnisse unentgeltlich durch

das Forstamt.

4 Altensteig . ^

Imeck»! :
^ Donnerstag im „ Stern " . ^

Walddors.
Vorgestern ist mir mein schwarzer

kräftigerDachshund

entlaufen
und in Altensteig ge¬

sehen worden. Den derzeitigen Be¬
sitzer bitte ich um sofortige Mitteilung.

Vor Ankauf wird gewarnt.
Zllgdpiilhtrr Ltt«ir.

tllross « Ltuttxsrter
'r

L -VSrkG*linnsm. rsts » mm« nUH. « Z ^

WVVMW
tonV»I0, » U. vierlinGAbrugN, » N S

8oookttüpr-, OtM - U. Miklleievlnur -
litt 1 ! ^ ,? Üö »e

' tt Üil.f ; ^ ^
», u r.o»° A « il.. :s Porto u»a UN» s Pt»., ru de- « ns

D rlelien ckurck a. Ü»o« »ts»e»t«r,

» "kelelon >SL> ,

Grömbach.
Zirka 25—30Ztr . bestbewährteste

Saatkartoffeln
hat zu verkaufen

Joh. Sg. Wurster.
! vass

ktto

ckas deke rrnck lparlamke Sclluk-
unä l -säerputzmittel ikt , willen
setzt alte brauen , vienktmääcken,

Iloteläielier, ect.

V7ir sivä am

I> Mii«r8tLS. w« ll . Lpril w . 4».
in lilsAvIL im Olustdok r . ? ost 2 immsr Ur . 10 voa 11 dj«
1 IIirr unä von 2—3 Illrr ^u sprsolwu.

Kgn !r - 6oiiiillzlll! il6 llord
ksrl Vsil L Kis.

KommMM« wr 8tM L keilsrer L.-K.
I» Stottert.

Meh-Berkauf.
Am nächsten

Mittwoch de» 1«. April
von vormittags 8 Uhr ab

bringen wir wieder einen großen Transport erstklassige

RiliWe, hoih-
trichtW Mi« »

»» i> trächtige K»he
in unserer Stallung im Gasthaus zmn „Lamm " in Altenfteiz zum
Verkauf , wozu Liebhaber freundlich einladen

Max Wolf Zürndorfer
aus Nexingen.

Altensteig.

Prim A«lis«lz
und

jlßwiMumi Soimmk
sowie alle übrigen Sorten Kunst¬
dünger bei

8. Schneider.
Urlwa Ckldrrltt

A»

vvZKIO
nur»

«

H P^odepsckets Ii -sii » .
kkiken.

bestes Aufzuchtmittel für Kälber,
Jungvieh und Ferkel gestattet frühe
Entwöhnung

bei Obigem.

bieten volle üswskr kür ein vabk-
sobniseksnä . , KSZuriä . tt .iu ^xvtr -inlc.

^ie >n , neilil

ick nehme

sntteres!

WLtWztsnren
Vorrstlx lu Portionen kür
l50 , l00 unck 50 l. lter

— 12 AlsiebksrbiASOutnebeino -
bervelNigsn rn 1 Portion xrEs.

1l uxo 8ebr »tler rsrm . 4 lll. 8vkra4 «r
beuerbsvil -Ltuttgsrt.

8rr br.boa ist:

Zu beziehen durch:
Ehr«. Burghard jr.
Kriedr. Maig , Konditor.

Altensteig.

Salatschlinge
hat in schönen kräftigen Pflanzen ab¬
zugeben.

Gustav Zieste.
Handelsgärtnerei.

Nagold.
100—150 Quadratmeter tannene

Vretter
3 Zentimeter stark, ziemlich reine,
werden gegen Cassa zu kaufen gesucht.

Offerte an
Fr . Lutz, Schreinermeistsr.

Größere Sendung

Eichenfourniere
frisch eingetroffen in schöner Aus¬
wahl. Pitsch -Pine , Red -Pine»
nord. Riemen , Eiche u. Buche,
Parkettböden liefert billig d . Obige.

I aiienstaig : 6 !ii'. kungkrel ! je. I
I Ldksussn: äug Krsslae . s

Gestorbene.
Calw : Wilh . Seiz , Hafnermeister.

DWP " Der heutigen Auflage
tnseres Blattes liegt ein Prospekt
>er Firma C . W . Lutz Nachf . in
illtensteig über Schipfer und Wald-
nanns Most -Ansatz bei.

i
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